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Die Wirren auf Kreta
Halle 22 Juli

Seiner Geſchichte nach gehört Kreta mit ſeinen Bewohnern zu
Griechenland Auf dieſe hiſtoriſche Thatſache ſtützen ſich alle
Forderungen der Kretenſer an die Pforte die zum größten Theil
viel zu übertrieben ſind als daß ſie von Konſtantinopel aus im
vollen Umfange erfüllt werden könnten Da auch ſonſt die Kretenſer
durchaus nicht die beſten Brüder ſind ſo iſt es nur allzu natürlich
daß man ihnen nicht gerade allzu große Sympathien entgegenbringt
und daß z B Fürſt Bismarck erklären konnte ein beliebiger Erd
haufen in ſeinem Garten intereſſire ihn mehr und ſei ihm lieber
als die ganze Jnſel Kreta Gegen die aufſäſſigen Jnſelbewohner
die ſich als die Nachkommen der alten Hellenen noch immer be
ſondere Rechte herausnehmen zu dürfen glaubten hat denn die
Türkei welcher die politiſche Oberhoheit über die Jnſel zuſteht
ſicherlich keinen leichten Stand gehabt Da nun der Türkei außer
manchem anderen jedes irgendwie erſprießliche Verwaltungstalent
abgeht ſo iſt von ihr ſtatt der gleichmäßigen Strenge und Beſonnen
heit wiederholt die reine Willkürherrſchaft gegenüber Kreta aus
geübt worden wodurch den Kretenſern wiederum Grund zur Auf
lehnung geboten wurde Die Schuld an den entſetzlichen Zuſtänden
auf Kreta iſt deshalb auf beiden Seiten zu gleichen Theilen zu ſuchen

Der Vertrag von Haleppa vom 15 Oktober 1878 mit deſſen
Wiederherſtellung die Kretenſer nach ihren bisherigen Waffen
erfolgen jedoch nicht mehr zufrieden ſind bildete die weſentliche
Grundlage der Rechtsordnung auf Kreta Den Kretenſern war in
dieſem Vertrage wenn auch nur eine beſchränkte ſo doch immerhin
eine nicht unweſentliche Antheilnahme an der Geſetzgebung einge
räumt worden Die Kretenſer waren aber zum Theil ſelbſt Schuld
daran daß im Jahre 1889 ein Ferman des Sultans erſchien der
die wefentlichſten Berechtigungen aus dieſem Vertrage aufhob
Während die Verwaltung der Jnſel nach der Konvention von
Haleppa einem Civilgouverneur übertragen werden mußte dem
ein Militärgouverneur aber in einer dem erſteren unter
geordneten Stellung beigegeben wurde entzog man Seitens der
Pforte dem Civilgouverneur je länger je mehr die Gewalt und
ſtattete dem Militärgouverneur dafür mit allmählich ſo weitgehen
den Machtbefugniſſen aus daß der Poſten des Civilgouverneurs
alsbald einen lediglich dekorativen Charakter gewann

Ebenſo wurde das konſtitutionelle Recht der Kretenſer nach und
nach ſehr eingeſchränkt Die Konvention hatte das allgemeine
Stimmrecht garantirt durch er Fermans wurde angeordnet
daß jeder Wähler Grundbeſitz Jaben und türkiſcher Unterthan ſein
müſſe Nach der Konvention beſtand die Zahl der Mitglieder
des Landtages aus 80 Deputirten von denen 49 Chriſten und
31 Türken waren der Ferman ſetzte die Zahl auf 57 herab und
verſchlechterte das Religionsverhältniß zu Gunſten der Türken
Erſt ſpäter wurde die Zahl der Abgeordneten dann wieder etwas
erhöht

Die Gendarmerie der Jnſel wurde zumeiſt aus Türken gebildet
Einheimiſche wurden dazu nur in geringer Zahl herangezogen
Dieſer Umſtand war für die Jnſel geradezu verhängnißvoll Jm

Zwei Feinde
Roman von B Corony

Fortſetzung Nachdruck verboten
Wahrſcheinlich iſt ſie nicht beſſer als ihr Sohn
O doch Der Förſter iſt freilich übel auf ſie zu ſprechen

weil er ſie mehrmals beim Holzſammeln ertappte und die
Bauern fürchten ſich vor ihr und meinen ſie könne ihnen das
Vieh verhexen aber das iſt ja doch alles Thorheit und Aber
glaube Die arme Alte hat ein Kreuzlein und einen geweihten
Zweig in ihrer Hütte

Jch komme mit erklärte Conſtanze deren abenteuerlicher
Sinn ſich zu regen begann Es iſt gerade als ob wir zu
einer Waldfee gingen um uns etwas von ihr zu erbitten

Hildegard hatte jetzt ihre anfängliche Schüchternheit über
wunden Heiter plaudernd ſchritt ſie neben Fräulein von Arn
heim her und fand es reizend eine ſo vornehme und liebens
würdige Gefährtin zu haben Der Vater war ja immer ſo
düſter die Großmutter ſo viel beſchäftigt und der Edelhof
ſtill und einſam wie ein Kloſter Nun kam es ihr
ſelbſt erſt zum Bewußtſein welchen Frohſinn ſie beſaß
Ueber einen Käfer der ſchwerfällig und ſurrend an ihr
vorüber flog über ein Eichkätzchen das ſich auf ſchlankem
Zweige wiegte konnte ſie laut auflachen Jeder Felſenſtein
jeder Baum an dem ſie vorbeikamen war ihr ein alter lieber
Bekannter und dennoch ſchien es als ginge ſie den Weg zum
erſten Mal dennoch bemerkte ſie bald dieſes bald jenes was
ſie früher gar nicht geſehen hatte und worauf ſie die neue
Freundin aufmerkſam machen mußte Ach es war doch zu
herrlich ſo zu zweien dahin zu wandern Wie man das
ſchöne Fräulein nur ſtolz nennen konnte Sie ſprach ja ſo
freundlich und hatte allerliebſte ſchelmiſche Einfälle Wenn
die Strecke doch die doppelte Länge hätte

Conſtanze errieth ungefähr die Gedanken des Mädchens
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Zahlen iſt die Hohe Pforte bekanntlich ſehr vergeßlich So kam
es daß auch die von ihr reſſortirende Gendarmerie niemals ihren
Sold erhielt Die Gendarmen hielten ſich dadurch ſchadlos daß
ſie durch Diebſtahl und Erpreſſung und wo man ſich gegen dieſe
Art des Erwerbs auflehnte durch Grauſamkeit und Brutalität ihre
Rechte wahrnahmen Damit war eine ununterbrochene Kette von
Aufſtandsgründen gegeben Ströme von Blutes ſind deswegen
gefloſſen Die Türkei drückte aber auf alle Anzeigen ſtets und
ſtändig beide Augen zu da ſie ja eigentlich die Hauptſchuldige an
den ſchrecklichen Zuſtänden war

Aehnliche Mißſtände herrſchten in Folge der Fermans des
Sultans in der Finanz und Steuerverwaltung All dieſe traurigen
Zuſtände empörten das Volk das allerdings nicht ohne ſeine Schuld
in derartige Verhältniſſe hineingedrängt worden war Es verzichtete
zunächſt darauf den Landtag zu beſchicken Das kam den türkiſchen
Gouverneuren aber gerade wie gerufen Sie unterließen es bald
gänzlich einen Termin für die Nationalverſammlungen auszuſchreiben
und unter Mahmud Paſcha verliefen drei volle Jahre ohne daß
der kretenſiſche Landtag auch nur ein einziges Mal zuſammen
getreten wäre Die erforderlichen Geſetze ließ ſich der Gouverneur
durch Fermans des Sultans ausſtellen Von einer Mitwirkung
des kretenſiſchen Volkes an der Regierung der Jnſel war dann
auch äußerlich keine Rede mehr

So ſtanden die Dinge bis zum Mai dieſes Jahres Die
Kretenſer ſandten eine Deputation an den Sultan welche dieſen
um Einberufung der Nationalverſammlung bitten ſollte Der
Sultan ſagte zu die Regierung verſuchte jedoch die Einberufung
des Landtages bis zum Auguſt hinauszuſchieben Dieſe Abſicht
erbitterte die Kretenſer auf das heſtigſte ſie vereinigten ſich mit dem
Revolutionskomitee auf Kreta und griffen ein türkiſches Fort an
Damit war das Signal zu den blutigen Metzeleien gegeben die
nunmehr ſeit zwei vollen Monaten auf der Jnſel fortgeſetzt werden
Die Mächte welche es gegen ihre Pflicht hielten dieſem unermeß
lichen Blutbade thatenlos zuzuſchauen griffen durch ihre Vertreter

energiſch ein in Konſtantinopel Athen und Kanea folgte Be
rathung auf Berathung Das Reſultat derſelben war das Zu
geſtändniß der Pforte zu Reformen und die Erklärung der Auf
ſtändiſchen dieſe Reformen anzunehmen Der Landtag war faſt
bis auf den letzten Deputirten in der kretenſiſchen Hauptſtadt ver
ſammelt ein Waffenſtillſtand war durch Vermittekung der Mächte
abgeſchloſſen tagtäglich erhoffte man die Beendigung des Aufruhrs
und die Beſeitigung ſeines Anlaſſes Da ging der Tanz plötzlich
aufs Neue los und man weiß nicht wie das Blutvergießen auf
der Jnſel noch endigen ſoll Wohl griffen die Vertreter der
Mächte aufs Neue energiſch ein man behauptet auch die Depu
tirten ſeien auf Betreiben der Mächte bereit in Unterhandlungen
einzutreten aber während die Jnſel widerhallt von Kanonendonner
bei Kalyber und während das Blut der Gegner im offenen Kampfe
in Strömen fließt da ſind auch die ſchönſten parlamentariſchen
Beſchlüſſe nur ein Stück Papier ohne Werth und Bedeutung
Auch wenn man ſich in der Kammer bezüglich eines modus vivendi
einigt ſo iſt wie die Dinge augenblicklich liegen die kretenſiſche Frage
damit noch bei weitem nicht gelöſt

die ja auch ſo deutlich in den blauen Augen zu leſen waren
Sie wollte das unſchuldige Herz gewinnen und es gelang ihr
vollſtändig aber ihre Freude darüber glich ein wenig der einer
Katze die ein Mäuschen gefangen hat

Da ſind wir ſchon ſagte Hildegard endlich mit einem
Seufzer des Bedauerns

O wie ſchade daß ich mein Skizzenbuch nicht mithabe
rief Fräulein von Arnheim

Das Bild an welchem ihr bewundernder Blick hing wäre
allerdings würdig geweſen durch einen gewandten Stift auf
dem Papier feſtgehalten zu werden Die baufällige Hütte der
Kräuterliſe befand ſich an einem bezaubernd ſchönen Ort Sie
ſtand dicht an der Felſenwand ſich gleichſam an dieſelbe lehnend
Vor ihr breitete ſich eine von bunten Blumen überſäete Wieſe
aus und rechts ſprudelte ein klarer Quell zwiſchen mooſigen
Steinen hervor Ein Baum den der Sturm entwurzelt haben
mochte lag von Schlingpflanzen überwuchert links von der
Hütte Auf dem Stamme ſaß eine alte Frau der das grell
rothe Kopftuch ein zigeunerhaftes Ausſehen gab und blickte er
ſtaunt nach den beiden Mädchen als dieſe näher kamen ſtand
ſie auf und humpelte ihnen auf ihren Stock geſtützt entgegen
Das hagere von der Sonne gebräunte Geſicht hatte etwas
Mumienhaftes ſtarres graues Haar drängte ſich unter dem
Tuch hervor und fiel auf die niedere Stirn aber die ſchwarzen
Augen ſahen noch ſehr lebhaft ja ſogar ſtechend aus und Con
ſtanze meinte zu bemerken daß die Alte der Stütze des grob
geſchnitzten Stockes eigentlich gar nicht bedurft hätte und in
Wirklichkeit nicht ſo hinfällig wäre als ſie ſcheinen wollte

Liſe mußte wohl ſofort erkennen daß ſie vornehmen Beſuch
bekam denn ſie bückte ſich faſt bis zur Erde und lud die
Damen demüthig ſchmeichelnd zur Ruhe ein Sie wollte ſo
gleich eine Bank aus der Hütte holen

Nicht doch Mütterchen Der umgeſtürzte Baum iſt ein
prächtiger Sitz entgegnete Fräulein von Arnheim aber heiß

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 21 Juli Hofnachrichten Ein Telegramm
aus Molde von heute Vormittag meldet Der Kaiſer iſt geſtern
Abend 11 Uhr vor Molde nach etwas bewegter Fahrt eingetroffen
Das Wetter ſcheint ſich aufzuklären an Bord iſt Alles wohl

Während der diesjährigen Kaiſermanöver wird
dem Hamb Cour zufolge eine Manöveroberleitung gebildet
werden Dieſe wird der Chef des Generalſtabes General der
Kavallerie Graf Schlieffen nach den Befehlen des Kaiſers
führen Das Hauptquartier der Oberleitung wird aus verſchiedenen
Abtheilungen beſtehen Die Stunde wo das kriegsmäßige Ver
hältniß der Manöverparteien beginnt wird beſonders feſtgeſetzt und
das Verhältniß dauert dann bis zur Beendigung der Manöver fort

Ueber die Stellung der Schutztruppen iſt eine
kaiſerliche Verordnung erlaſſen welche beſagt Die in den afrika
niſchen Schutzgebieten zur Verwendung gelangenden Schutztruppen
werden dem Reichskanzler unterſtellt Jn weiterer Folge unter
ſtehen ſie dem betreffenden Gouverneur oder Landeshauptmann und
demnächſt dem Kommandeur Ob und in wie weit dieſe Unter
ſtellung unter den Gouverneur bezw Landeshauptmann eintretenden
Falles auf deren Stellvertreter überzugehen hat beſtimmt der
Reichskanzler

Jn Sachen des Margarinegeſetzes hatte die anti
ſemitiſche Staatsbürgerztg behauptet ihr ſei von informirter
Seite mitgetheilt worden Baiern hätte im Bundesrathe erklärt
eigentlich für die vom Reichstage beſchloſſene Faſſung des Geſetzes
ſtimmen zu wollen werde aber nach der Erklärung des Staats
ſekretärs v Bötticher im Reichstag der Bundesrath werde das
Geſetz in dieſer Faſſung nicht annehmen dagegen ſtimmen um
nicht das Anſehen des Bundesrathes zu ſchädigen Hieraus gehe
hervor daß die vorerwähnte Erklärung von Böttichers im Reichs
tage nicht etwa auf einem Bundesrathsbeſchluß beruhe Dem
egenüber bemerkt die Nordd Allg Ztg daß die informirte
eite der Staatsbürgerztg ſehr ſchlecht unterrichtet ſei Die von

Bötticher bei der dritten Leſung des Margarinegeſetzes abgegebene
Erklärung beruht auf einem Meinungsaustauſch im Bundesrath
wobei Baiern ebenſo wie die überwiegende Mehrheit der ver
bündeten Regierungen ſich gegen die Zuſtimmung zu dem Reichs
tagsbeſchluß der zweiten Leſung betr das Färbeverbot und die
getrennten Verkaufsräume erklärte

Die Agrarier haben außer den großen Mitteln noch
ſieben kleine Wünſche vom Margarinegeſetz abgeſehen 1 die Kon
vertirung der Reichs und Staatsanleihen durch welche die
Konvertirung der Pfandbriefe ermöglicht und die Ermäßigung des
Zinsfußes für Privatkapitalien erzwungen würde 2 Gleichſtellung
der Pfandbriefe mit den Konſols bei der Lombardirung ſeitens der
Reichsbank 3 Herabſetzung der Beiträge zur Alters und Jn
validitätsverſicherung nach Erhöhung des Reichszuſchuſſes 4 Verbot
der Vieheinfuhr 5 die Aufhebung des Zollkredits für Getreide
6 Einführung allgemeiner Staffeltarife für alle Güter und für
geſagt btungen und 7 korrektere Preisfeſtſetzung an den Produkten

örſen
Die Berl Correſpondenz hatte bekanntlich die

Meldung des Hann Cour über ein vertrauliches Rundſchreiben

iſt mir geworden Dort zwiſchen den Steinen quillt gewiß
eiskaltes Waſſer hervor wenn Jhr mir ein Glas voll geben
wollt werde ich Euch dankbar dafür ſein

Sie hat eine Ziege Eine reizende ſchneeweiße Ziege
jubelte Hildegard das Körbchen auspackend Liſe hier habe
ich Dir Fleiſch Kuchen und etwas Geld mitgebracht dafür
holſt Du uns Milch und Schwarzbrot hierher Dieſer Morgen
iſt ein wahres Feſt

Conſtanze lachte wie ſie öfters zu thun pflegte et
was ſpöttiſch aber ihre Gefährtin war zu glücklich um etwas
zu bemerken

Die Alte beeilte ſich dem Befehle nachzukommen und bald
ſtand ein irdener Krug voll ſchäumender Milch vor den Mäd
chen Sie verweilten noch längere Zeit und als ſie endlich
den Heimweg antraten reichte Fräulein von Arnheim der Greiſin
ein größeres Geldgeſchenk dar Mit einer gewiſſen Gier griff
dieſe danach küßte die freigebige Hand die ſofort unwillig zu
rückgezogen wurde als die welken Lippen ſie berührten und
erſchöpfte ſich in Dankſagungen und Verſicherungen der tiefſten
Ergebenheit ſtets von neuem wiederholend das gnädige Fräu
lein dürfe nur befehlen dann würde die Kräuterliſe ſtets zu
Dienſten ſein

Als ſie ſich aber allein befand murmelte die Alte zornige
Worte und ſtieß mit dem Stock mehrmals auf den Boden
Sie hatte die verächtliche Bewegung der jungen Dame nicht
vergeben Stolzes eingebildetes Volk Sind auch nicht
beſſer wie unſereiner und thun als ob man die Peſt hätte
grollte ſie den Krug und das Brot wieder in die Hütte tragend

Nur zögernd verließen die Mädchen den lieblichen wald
umſchloſſenen Platz und fanden unterwegs immer Gelegenheit
ſich bald da bald dort ein wenig aufzuhalten Couſtanze hatte
den Hut abgenommen und Hildegard flocht ihr einen Zweig
feuerrother Beeren in s Haar Sie pflückte Blumen und
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Seite Dounerstag
vangeliſchen Ober Kirchenraths an die Super

intendenten in Beziehung auf die Propaganda der katholiſchen
Kirche einfach als unwahr bezeichnet Die Kreuzztg aber
ſchreibt Das vertrauliche Rundſchreiben an die Superintendenten
über die katholiſche Propaganda ſoll von dem Konſiſtorium
der Provinz Brandenburg und nicht von dem Evangeliſchen
Ober Kirchenrath ergangen ſein der Anlaß da dürfte auf die
Mittheilungen der Superintendenten in den Ephoralkonferenzen
zurückzuführen ſein

Die Schaffung eines ſtaatlichen Forſt Ein
Enge iete in Preußen nach dem Vorbilde der in
Sachſen bereits ſeit Jahren beſtehenden Anſtalt wird in einer
Petition der preußiſchen Forſtbeamten verlangt Ferner wird die
preußiſche Staats Forſtverwaltung darum angegangen den privaten
Forſtbeſitzern geſchulte und genügend mit dem Dienſte vertraute
Hilfskräfte zur Verfügung zu ſtellen

Die Staatsbürgerzeitung kommt nochmals auf
den Fall Baſhford zurück und ſchreibt Wir haben angenommen
daß Herr von Stephan ſelbſt einen unrichtigen Bericht über
den Fall erhalten und ſeine falſchen Darſtellungen im Reichstage
irrthümlich abgegeben hat und erwartet er würde Veranlaſſung
nehmen unverzüglich dieſe Jrrthümer richtig zu ſtellen Das iſtbisher leider nicht geſchehen Der Beamte geſſer gilt ſonach immer

noch als der ſchuldige und Baſhford als der unſchuldige Theil
Hierzu kommt daß auch der Kaiſer ſelbſt über den Fall falſch
unterrichtet worden iſt Auf Grund der Erklärung des Herrn
v Stephan im Reichstage iſt wie wir hören ein Telegramm an
den Kaiſer abgegangen in dem es heißt der Reichstag habe den
Fall Baſhford für erledigt angeſehen nachdem der Staatsſekretär
v Stephan aktenmäßig feſtgeſtellt hat daß der ſchuldige Beamte
ſelbſt um die Zurücknahme des Strafantrages gebeten habe Bei
dieſer Sachlage kann der Fall Baſhford unmöglich als erledigtgelten Wir halten es vielmehr für eine Pflicht der Poſtverwaltung

unverzüglich zur Wahrung der Ehre des falſch angeſchuldigten Be
amten eine Richtigſtellung der dem Reichstage gegebenen amtlichen
Mittheilungen vorzunehmen

Mit dem Maximalarbeitstage im Bäcker
gewerbe beſchäftigte ſich am Montag eine große Verſammlung
der Bäckermeiſter der Jnnung Germania in Berlin Herr Winkler
Vorſtandsmitglied theilte mit daß er eine Audienz bei dem Unter
ſtaatsſekretär Lohmann gehabt habe Dieſer habe ſeine Miß
billigung darüber ausgedrückt daß die Bäckermeiſter gegen den
Maximalarbeitstag agitirten es wäre richtiger mit gutem Willen
vorzugehen dann würde man ſchon einig

Der Saatenſtand in Preußen um Mitte Juli iſt
nach der Statiſtiſchen Korreſpondenz folgender Winterweizen 2,4
Sommerweizen 2,8 Winterſpelz 2,5 Sommerſpelz 4,0 Winter
roggen 2,5 r en 3,1 en ,9 Hafer 8,1Eben 3,0 Kartoffeln 2,6 Klee und Luzerne 3,2 Wieſen 2,9 wobei

1 ſehr gut 1 gut 3 mittel und 4 gering bedeutet Hierzu wird
bemerkt daß die Oſtprovinzen hauptſächlich Oſtpreußen Weſtpreußen
Pommern und Poſen und auch theilweiſe die weſtlichen Bezirke
und SchleswigHolſtein an Dürre litten

Aktiengeſellſchaften wurden im erſten Semeſter
1896 in Deutſchland gegründet 95 mit einem Grundkapital von
151,03 Mill Mk Jm ganzen Jahre 1895 ſind 162 Geſellſchaften
mit 248,80 Mill in 1894 92 Geſellſchaften mit 88,26 Mill ge
gründet worden Jm laufenden Jahre traten vorwiegend Brauereien
Textilwerke Bauunternehmungen und Banken ins Leben

Ein Hoch auf den Kaiſer von Bebels Platz im
Reichstag aus iſt erklungen Mehrere Beſucher der Berliner

Gewerbe Ausſtellung aus Radeberg ſtellen nämlich den DresdenerNachr folgende Mittheilung zur Verfügung für deren Richtigkeit

die Verantwortung allerdings den Einſendern überlaſſen bleiben
muß Bei Beſichtigung des Reichstagsgebäudes am Sonntag durch
eine Geſellſchaft von etwa 300 Perſonen hatte ein älterer Mann
im Reichstagsſitzungsſaal auf dem Sitze Bebels Platz genommen
Nach den Schlußworten des Führers erhob er ſich plötzlich und
ſagte Werthe Anweſende Jch bin Arbeiter und geſtatte mir von
dieſem Platze aus von dem gewiß noch kein Hoch auf Kaiſer und
Reich ausgebracht worden iſt ein ſolches auszubringen Se Majeſtät
der Kaiſer und das Reich ſie leben hoch Sämmtliche Anweſenden
ſtimmten begeiſtert in das Hoch ein

Dem ſozialdemokratiſchen Redakteur Roſenow
in Chemnitz welcher am vergangenen Sonnabend eine über
ihn wegen Verächtlichmachung von Staatseinrichtungen verhängtedreimonatige Gefängnißſtrafe verbüßt hatte iſt bei dem Verloſſen

des Gefängniſſes eine gedruckte Verfügung der Chemnitzer Amts
hauptmannſchaft überreicht worden Durch dieſelbe wird dem

Genoſſen Roſenow der Aufenthalt in einer Reihe namentlich
aufgeführter Ortſchaften auf die Dauer von zwei Jahren
unterſagt Die Verfügung iſt wie es in derſelben heißt
ergangen weil mit Rückſicht auf die Erfahrungen die bisher bei
Jhrem öffentlichen Auftreten und während Jhrer Leitung des
Beobachters zu machen geweſen ſind zu befürchten iſt daß

ordnete ſie zu einem Strauß für die neue Freundin dabei
immer in ihrer naiven anmuthigen Weiſe plaudernd

Kommen Sie doch in s Schloß Jch habe meine Zimmer
für mich und der Park iſt wunderſchön ſagte Fräulein von
Arnheim

Purpurgluth bedeckte die Wangen des jungen Mädchens
Jch käme gern aber der Vater würde es nicht erlauben

wandte ſie ſchüchtern ein Conſtanze s ſchön geſchwungene
Augenbrauen zogen ſich faſt drohend zuſammen Der ſtolzegeringſchätzende Jug um den Mund trat jetzt wieder deutlich

hervor und gab ihrem Geſicht einen vollſtändig veränderten Aus
druck Auf die Möglichkeit eines ſolchen Verbotes war ich
allerdings nicht vorbereitet ſagte ſie mit eiſigem Ton Herr
Rainer ſcheint demnach die freiherrliche Familie von Hohenfels
mit der Kräuterliſe in eine Reihe zu ſtellen

Hildegard ſchwieg ängſtlich und verlegen Was auch er
widern Fand ſie doch ſelbſt den Haß des Vaters ungerecht
Die Freudigkeit wich aus ihrem Herzen Es war als hätte
ſich ein verhüllender Schleier über die Schönheit des herrlichen
Sommermorgens gebreitet Die Blumen dufteten nicht mehr
ſo ſüß der Bach rauſchte weniger melodiſch ſogar das reine
Blau des Himmels ſchien getrübt weil die aus innerſter Seele
herausſtrahlende alles verklärende Heiterkeit fehlte Zuweilen
warf ſie einen ſcheuen Blick auf ihre Begleiterin und hätte
gern einige verſöhnende Worte geſagt aber ſie wagte es nicht
Die von der Mutter ererbte Schüchternheit machte ſich geltend

Sind wir nicht thöricht uns ſo die Laune verderben zu
aſſen rief Conſtanze endlich lachend Was kümmert uns

der Streit dieſer ſtarrſinnigen Männer und warum ſollten wir
nicht ein kleines unſchuldiges Geheimniß haben Der Wald
iſt für jedermann da wenn wir uns von Zeit zu Zeit be
gegnen und dann nicht wie zwei Fremde aneinander vorüber
gehen wer will uns das wehren und wem thut es Schaden
Vielleicht können wir ſogar einmal eine Verſöhnung zu Stande
bringen

O dafür wollte ich dem Himmel von ganzem Herzen
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Jhnen der Aufenthalt in den genannten Orten in welchen ent
weder ſozialdemokratiſche Vereine beſtehen oder bis in die letzte
Zeit ſozialdemokratiſche Verſammlungen abgehalten worden ſind
in beſonderem Grade die Gelegenheit zur Wiederholung von Rechts
verletzungen in der durch die vorausgegangene ſtrafbare Handlung
angezeigten Richtung darbieten und dadurch Gefährdungen der
öffentlichen Sicherheit und Ordnung verurſachen werde in
Schluß werden dem Roſenow für den Fan der Zuwiderhandlung

das Verbot die zwangsweiſe Ausbringung aus dem
etreffenden Orte ſowie achttägige le angedroht

Braunſchweig 21 u Auf dem deutſchen Pfarrer
Vereinstage der in dieſem Jahre am 9 und 10 September
hier ſtattfindet werden Kirchenzucht kirchliche Ordnungen Be
kämpfung des Duellunweſens Militärpflicht der Geiſt
lichen ſowie Pflichten und Rechte des evangeliſchen Seelſorgers in
der Gegenwart Gegenſtände der Verhandlungen bilden

Dresden 21 Juli Anläßlich der am 3 September bei
er ſtattfindenden Kaiſerparade findet in der Albrechts

urg in Meißen ein großes Militärbankett ſtatt an welchem
300 Perſonen theilnehmen werden auch Kaiſer Wilhelm wird
ſich an demſelben betheiligen

Nörenberg Pommern 21 Juli Die Pomm Reichspoſt
meldet Der Predigtamtskandidat Falck in Labes iſt zumBürgermeiſter uiſerer Stadt gewählt worden Es iſt jeden
falls ein ſehr ſeltener wenn nicht der erſte Fall daß eine Stadt
ihren Bürgermeiſter aus den Reihen der Geiſtlichkeit wählt

Jtalien
Rom 21 Juli Die neuen Miniſter ſtellten ſich heute

der Kammer vor Jn ſeiner Erklärung erwähnte Rudini nur
die Erhöhung des Kriegsbudgets um 12 Millionen für den nächſten
Etat und bat um Erledigung der ſiziliſchen Geſetze Ueber das
eigentliche Programm der neuen Regierung ſagte er Nichts
Darauf kritiſirte Jmbriani den Verlauf der Kabinetskriſis
Derſelbe führte aus die Art und Weiſe wie dieſelbe vor ſich ge
gangen ſei ſei nicht korrekt geweſen Di Rudini habe ſich von
Ricotti getrennt um einen Programmwechſel vornehmen zu können
Redner iſt von dem Wiedereintritt des Visconti Venoſta in
die Regierung nicht befriedigt Letzterer werde wie er ehemals
Napoleon unterthan war jetzt dem deutſchen Kaiſer und dem
Kaiſer von Oeſterreich unterthan ſein

Nach einer Meldung der Agenzia Stefani aus Kairo
von heute entbehren die Gerüchte von der unmittelbar bevorſtehenden
Abtretung Kaſſalas an Egypten jeglicher Begründung

Frankreich
Paris 21 Juli Dem National zufolge hat ein Ver

trauensmann des Herzogs von Orleans Graf Z
durch Vermittlung des Kardinal Erzbiſchofs von Paris mit dem
Konſeilspräſidenten Meline in Unterhandlungen über gewiſſe
angeblich unbedeutende Punkte zu treten verſucht Welcher Art
dieſe Punkte ſind darüber ſchweigt das Blatt Anſcheinend iſt es
dem radikalen Blatt darum zu thun im Publikum die Meinung
z verbreiten daß das Kabinet Meline mit den Feinden der

epublik Fühlung habe
Das Urtheil des Toulouſaner Berufungsgerichts

in der bekannten Schadenerſatzklage Reſſegniers gegen Jaures
wegen Betheiligung am Carmauxer Glasbläſerausſtande wird
von einzelnen Blättern angegriffen Petite Republ beklagt
daſſelbe da es thatſächlich die Ausſtandsfreiheit aufhebe wenn
Bürger die nicht ſelbſt Arbeiter ſind und befreundete Blätter den
Ausſtändigen nicht helfen dürfen ſo liefere man ſie der Gewalt
aus und ſie würden nothwendig Kunden des Anarchismus da ſie
auf friedlichem Wege nichts erreichen können Lanterne nennt
das Urtheil ein politiſches die Rechtspflege verliere durch derartige
Urtheile ihr Anſehen

Bolgien
Brüſſel 21 Juli Dem Patriote zu Folge befürworteteder König im Miniſterrathe eine Wahkreſeem durch die

dem Liberalismus die ihm gebührende Stellung im Parlamente
wiedergegeben werde und betonte die Nothwendigkeit des perſön
lichen Heeresdienſtes Angeſichts des großen ſozialiſtiſchenStimmenzuwachſes Dieſe Stellungnahme des Königs den Liberalen

gegenüber erregt hier große Senſation
Großbritannien

London 21 Juli Jn dem heute fortgeſetzten Jameſon
Prozeſſe wurde die Anklageſchrift verleſen Der General
anwalt Webſter begründete die Anklage indem er ausführte daß
es klar ſei daß die Expedition auf engliſchem Gebiete ausgerüſtet
worden ſei und die Foreign Engliſhement Act dort in Kraft be
ſtanden habe Das Beweisverfahren werde darthun daß die
Expedition weit entfernt geweſen iſt auf dringliche Aufforderungen
von Johannesburg aufgebrochen zu ſein vielmehr ſchon Monate
lang vorher berathen und geplant worden ſei

Aus dem Lager bei Bulawayo wird dem Reuter ſchen

danken erwiderte Hildegard Wenn ich den Vater anſehe
und beobachte wie er von Tag zu Tag düſterer und ver
ſchloſſener wird dann möchte ich ihn ſo gern von ſeinem Elend
erlöſen Der Haß muß doch eine furchtbare Qual ſein für den
der ihn mit ſich herumträgt

Es iſt übrigens ſpät geworden bemerkte Fräulein von
Arnheim Wir müſſen uns beeilen

Wenn wir den gebahnten Weg verlaſſen und quer durch
das Dickicht gehen kürzen wir die Strecke ſehr ab und kommen
gleich bei der Mühle heraus

Jch bin zufrieden
Das gute Einvernehmen zwiſchen den Mädchen war wieder

hergeſtellt Die Zweige zurückbiegend ſchritten ſie in das grüne
Gewirr hinein Plötzlich ſtieß Hildegard einen Schrei aus und
umklammerte zitternd den Arm ihrer Gefährtin Hinter einem
Haſelnußſtrauch war die Geſtalt eines Mannes emporgeſchnellt
der vermuthlich im Freien übernachtet hatte Der wildblickende
Geſelle in zerlumpter Jacke ſchien übrigens ebenfalls erſchrocken
und wandte ſich erſt zur Flucht als er aber ſah daß die
Damen allein waren kehrte er wieder um und forderte in zu
dringlicher Weiſe ein Almoſen Conſtanze warf ihm ein Geld
ſtück zu ſagte jedoch zugleich in ſehr entſchiedenem Ton Nun
geht aber Eurer Wege und hütet Euch mich ferner zu beläſtigen
Unſere Begleiter ſind ganz in der Nähe und ein Ruf genügt
ſie hierher zu bringen

Der Mann ſprang einen kleinen Abhang hinab und ver
ſchwand zwiſchen den gerade an dieſer Stelle ſehr dicht ſtehen
den Bäumen

Mein Gott wie ſchlägt mir das Herz ſtammelte
Hildegard immer noch ſchreckensbleich

Aengſtliches Waldvögelchen ſpottete Fräulein von Arn
heim Mir macht das Abenteuer Vergnügen Man muß
nur nicht gleich die r verlieren Jch liebe es
gerade wenn nicht alles ſo glatt und ruhig abgeht

An der Mühle angelangt ſchieden die Mädchen mit dem
Verſprechen ſich neuerdings an derſelben Stelle zu treffen

der Matabeles angegriffen hatgeſtern die erſte befeſtigte Stellun
ſtattDer Kampf welcher 7 engliſche Meilen von der Farm Uſher

fand war ſehr heftig und währte um 8 Uhr früh noch fort
Orient

Athen 21 Juli Am 19 ds Mts ſind auch in Herak
leion ernſte Unruhen ausgebrochen nachdem ſchon ſeit Beginn
des Aufſtandes faſt täglich Morde und Ausſchreitungen durch Türken
vorgekommen waren Vorgeſtern entſtand ein furchtbarer Tumult
Die Türken machten 10 Chriſten nieder und verwundeten
viele Die Chriſten haben ſich in den rn verſchanzt Alle
Nachrichten aus Kreta ſtimmen darin überein daß die Türken
mit allen Mitteln eine friedliche Löſung der kretenſiſchen Frage
verhindern und die Fortſetzung der Arbeiten der Kammer gewaltſam
vereiteln wollen

Aus der Umgebung
A lettan bei Löbejün 22 Juli Verſchiedenes Am ver

gangenen Sonntag vereinlgte ſich der hieſige Geſangverein nebſt Angehörigen
im Germer ſchen Lokale zu einem Kränzchen Daſſelbe verlief überaus
gemüthlich Hübſche Geſänge welche der Verein recht anſprechend vortrug
wechſelten mit ſonſtiger guter Unterhaltung und Ballmuſit ab Sehr be
friedigt trennte man ſich erſt früh Da die 6 jährige Amtszeit des
Ortsrichters zu Sieglitz abgelaufen war ſo fand am geſtrigen Montag
eine Neuwahl ſtatt rr Göhrike wurde mit 13 von 22 abgegebenen
giltigen Stimmen auf 6 Jahre wiedergewählt Er hat die Wahl auch an
genommen es bleibt nun noch die landräthliche Beſtätigung abzuwarten

Geſtern fand in Gottgau das zweite Abonnements Concert
des geſammten Trompeterkorps des Thür Huſ Regts Nr 12 ſtatt Die
tüchtigen Leiſtungen der Kapelle ſind genügend bekannt Nächſten
Sonntag hält die Schule zu Hohenedlau ihr diesjähriges Kinderfeſt
ab Möge der lieben Jugend gutes Wetter beſcheert ſein An dem
ſelben Tage feiert Herr Geheimer Oekonomie Rath Säuberlich Edderitz
ſeine goldene Hochzeit Für das Dienſtperſonal wird eine Woche ſpäter
eine Feſtlichkeit veranſtaltet

Donndorf 21 Juli Verunglückt Heute Vormittag ſtürzte
der Sohn des Gemeindedieners Johrenkamm hier vom Dache herab
leider waren die Folgen des Sturzes ſehr ſchwere denn der Knabe hat
beide Arme gebrochen

h Querfurt 21 Juli Verhängnißvoller Schuß Auf
beklagenswerthe Weiſe büßte die 4 Jahre alte Tochter des Glaſermeiſters
Müller in dem Nachbarorte Mansdorf das linke Auge ein Der
8 jährige Sohn eines Nachbars ſpielte mit einem d dhogen den er
in der Richtung nach dem Mädchen ſo abdrückte daß der aus
Schilfrohr beſtehende Pfeil demſelben das Auge durchbohrte Obwohl das
arme Kind unverzüglich nach der Königlichen Augenklinik zu Halle gebracht
wurde konnte ihm das ſchwer verletzte Auge nicht erhalten werden

Helbra 21 Juli Unhold Unfall Die fünfjährige
Tochter des Hüttenmannes K hierſelbſt wurde vorgeſtern das Opfer eines
Unholdes Derſelbe wußte die Kleine in ein Kornfeld zu locken Hier hat
o der entmenſchte Unhold an der Unſchuld vergriffen und g vergewaltigt

r rohe Patron iſt an dem Ahlsdorfer Wege von Paſſanten geſehen
worden Ob er erkannt iſt wird die eingeleitete Unterſuchung ergeben
Das bedauernswerthe Kind liegt ſchwer krank darnieder Beim Umzuge
der Kriegervereine am vorgeſtrigen Tage ereignete es ſich daß ein
Blumenbrett aus dem zweiten Stock des Pade ſchen Hauſes
herunterſtürzte und die Frau des Schuhmachers Seeltg ſchwer verletzte
ſo daß ſie ſofort nach Eisleben transportirt werden mußte Wer die Schuld
trägt iſt nicht aufgeklärt

m Calbe a 21 Juli Von der Brücke geſtürzt Ende
voriger Woche vergnügten ſich mehrere Kinder damit auf der ſchrägenKRolſchicht einer Eiſenbahnbrücke hinab zu rutſchen Hierbei fiel der

10 Jahre alte Sohn des Hilfsweichenſtellers Blume von hier ſo un
glücklich von der hohen Brücke herab daß er ſich einen Splitterbruch des
linken Oberſchenkels zuzog Bei der Schwere der Verletzung mußte der
Knabe heute der von Bramann ſchen Klinik in Halle zugeführt werden

F Franukenhanuſen 21 Juli Feuer Am Sonnabend Mittag
brach in den Braunkohlenwerken bei Esperſtedt Feuer aus Der Förder
ſchacht ſtand in hellen Flammen und glich einer rieſigen Feuerſäule Das
Feuer war ſo mächtig daß nach kaum einer Stunde die ſämmtlichen
Außengebäude der große Förderthurm ſowie das vor einigen Jahren erſtneu aufgeführte Moaſchinenhaus von dem verheerenden Elemente zerſtört

wurden Der Förderſchacht iſt vollſtändig demolirt und eingebrochen der
fernere Gebrauch deſſelben iſt unmöglich und der entſtandene Schaden ein
ſehr bedeutender Die Braunkohlenwerke gehören einem Conſortium näm
lich dem Reichstagsabgeordneten und Gutsbeſitzer Fritz Lüttich in Esper
ſtedt den Erben des Oekonomie Amtmanns Franke in Artern und dem
Oberamtmann Kleemann in Kannawurf Nun ſcheint es auch fraglich
ob die im Bau begriffene Briquettfabrik im Herbſt d J wird in Betrieb
geſetzt werden können

Alexisbad a 21 Juli Pulverexploſion Ein Theiſ
der Eisfeld ſchen Pulver und pyrotechniſchen Fabriken im Selkethale
unweit Harzgerode iſt heute Nachmittag in Folge einer Exploſion in
die Luft geflogen Von den in den Fabriken beſchäftigten Arbeitern
wurden etwa 10 z Th erheblich verletzt bezw verbrannt Von den Ver
unglückten wurden der 16 Jahre alte Arbeiter Schiemeyer aus Straß

berg und die Arbeiterin Rockmann aus Neudorf a bei denen die
Augen in Folge der Verbrennung ſtark gelitten hatten der Königlichen
Augenklinik in Halle zugeführt Die Fabriken bieten ein trauriges Bild
arger Verwüſtung Die Urſache der Exploſion iſt noch nicht bekannt

an ſchlüpfte etwas W in s Haus Sie fürchtete
der Vater der ſtets ſehr früh fortging um die Arbeiten auf
dem Felde ſelbſt zu überwachen möchte ſchon zurückgekehrt
ſein und ihr längeres Ausbleiben bemerkt haben Dieſe Be
ſorgniß erwies ſich jedoch als unbegründet Er war noch auswärts und die Großmutter äußerte keinen Tadel Sie geſtattete

der Enkelin die ohnedem nicht viel von dem Edelhof wegkam
dieſes Hinauswandern in die Morgenfriſche ſehr gern

Conſtanze wurde bereits erwartet
Prisca hatte ihre Abwesenheit Fräulein von Dombrowsky

gemeldet und dieſe ſtand nun harrend an der Gitterthür des
Parkes Als ſie die Vermißte erblickte aus deren dunklem
Haar noch die korallenrothen Beeren leuchteten und die den
Hut in der Hand haltend langſam näher kam eilte ſie ihr
entgegen und rief mit erregter Stimme Was fällt Dir ein
ſo lange allein umher zu ſtreifen Wo warſt Du

Jm Walde wurde ihr kühl erwidert
Thue das nicht nochmals Du könnteſt beleidigt oder

etwa gar von einem Wegelagerer oder von einem böſen Hund
überfallen werden

Der Nichte des Freiherrn von Hohenfels wird niemand
die ſchuldige Ehrerbietung verſagen und was die eben ge
nannten Gefahren anbelangt ſo exiſtiren ſie wohl lediglich in
Deiner Phantaſie Jch ſah nur ehrliche Landleute die an
ihre Arbeit gingen Uebrigens bin ich nicht furchtſam ver
ſetzte das Mädchen die unheimliche Begegnung abſichtlich ver
ſchweigend

Fortſetzung folgt

Waſſſerſtände Am 21 Juli Weißenfels Oberp 2,36
22 Juli Halle unterhalb 1,76 Trotha 1,60 21 Juli
Bernburg 0,98 Calbe Unterpegel 0,24 Oberp 1,42
Dresden 1,13 Magdeburg 1,30

Voransſichtliches Wetter am 23 Juli 1896
Sad und Südweſtwind der e wind Zanahme er Vewölkung mit

Bureau vom geſtrigen Datum e daß General Carring ton
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Halle 22 Juli
Berufung Der Direktor der ſtädtiſchen Oberrealſchule Herr

Dr Thaer iſt zum Direktor der Realſchule vor dem Holſtenthore in
mburg gewählt Die Wahl hat die Beſtätigung des Senats gefundenJe Direktor Dr Thaer hat die Wahl angenommen

Kirchliches Ein polniſcher Gottesdienſt verbunden mit der
Feier des Abendmahls wird wie alljährlich am nächſten Sonntag den
26 Juli Mittags 12 Uhr in der Ulrichskirche für die evangeliſchen
Sachſengänger ſtattfinden Alle Arbeitgeber in deren Dienſten evangeliſche
Polen ſtehen machen wir beſonders auf dieſen Gottesdienſt aufmertſam

Für Reſerviſten Da jetzt mit der Einberufung der Reſerve
mannſchaften begonnen wird machen die Staatsbehörden darauf aufmerk
ſam daß die Familien der zu den Friedensübungeu einberufenen Mann
ſchaften auf Verlangen aus öffentlichen Mitteln Unterſtützungen
erhalten daß der Anſpruch auf Unterſtützung bei der Gemeindebehörde
desjenigen Ortes anzubringen iſt an welchein der Unterſtützungsberechtigte

Zeit des Beginnes des Unterſtützungsanſpruches ſeinen gewöhnlichen
Aufenthaltsort hat und daß der Anſpruch erliſcht wenn die Anmeldung
nicht binnen 4 Wochen nach beendeter Uebung erfolgt

Sonntagsfahrkarten Es wird uns geſchrieben Die Ausgabe
ſog Sonntagsfahrkarten wird beſonders von den weniger bemittelten Be
völkerungsklaſſen als eine recht lobenswerthe Einrichtung anerkannt und
allgemein hört man den Wunſch nach einer Ausdehnung derſelben Deſto
mehr iſt zu beklagen daß auch Sonntagsfahrkarten nach ſolchen Stationen
ausgegeben werden von welchen aus die Rückreiſe auf Grund der
Sonntagsfahrkarte nicht zurückgelegt werden kann vielmehr auf große
Strecken Schnellzüge benutzt werden müſſen wodurch natürlich die Reiſe
erheblich theurer wird Die Sonntagsreiſenden ſind mit den Fahrplänen
gewöhnlich nicht ſo genau vertraut um vor Antritt der Reiſe alle Ver
hältniſſe genau überſehen zu könuen die Sonntagskarten werden natürlich
auch im Vertrauen darauf gelöſt daß die Eiſenbahnverwaltung keine Fahr
tkarten verkauft die nicht in vollem Umfange benutzt werden können Hier
durch kann es leicht kommen daß Reiſende in eine recht unangenehme
Lage gerathen Auf unſerer Station gelangen Sonntagsfahrkarten nach
Blankenburg Thür zur Ausgabe Wenn der Reiſende ab Halle
Morgens den um 5 Uhr 45 Min in der Richtung nach Thüringen verkehrenden Perſonenzug benutzt ſo kommt er erſt Mittags 12 Uhr 6 Min

an dem Reiſeziele an Der nächſte Zug in umgekehrter Richtung geht
aber in Blankenburg bereits um 12 Uhr 16 Min wieder ab Wer mit
einem ſpäter fahrenden Zuge zurückreiſen will kommt mit Sonntagsfahrkarte
nicht mehr nach Halle er muß entweder von Blankenburg bis Groß
heringen oder von Großheringen bis Corbetha den Schnellzug benutzen
Da aber wohl kein Menſch nach Blankenburg fährt um auf dem Bahn
hofe ein Glas Bier zu trinken dazu reicht der zuläſſige Aufenthalt dort
gerade aus ſo wäre es doch richtig wenn Sonntagsfahrkarten dahin ent
weder nicht verkauft oder die Reiſenden von dem Schalterbeamten auf die
Sachlage aufmerkſam gemacht würden

XIII Bundestag des Deutſchen Radfahrer Bundes Die
zum Preisfeſtzug am Sonntag den 9 Auguſt unter Mitſührung ihrer
Banner erſcheinenden RadfahrerVereine werden durch Verleihung von

arbeiten welche der Halleſche Bicycle Club ſtiftet ausgezeichnet

werden eDer Diſtanzfahrer Köcher über deſſen Verletzune gelegentlich
ſeiner Dauerfahrt am letzten r auf der Halleſchen Nennbehn im

Publikum ganz übertriebene Gerüchte im Umlauf ſein ſollen hat nachdem
er die Nacht vom Sonntag zum Montag im Bergmanngstroſt zugebracht
hatte am letzteren Tage Vormittags ſich nach Berlin zurückbegeben können
da ſeine Beinwunde keinerlei Anlaß zu Bedenken gab Er hofft bereits
gegen Ende dieſes Monats mit an der Diſtanzfahrt WienReichenberg
theilnehmen zu können

Rund um Afrika Unſer Reiſeberichterſtatter Karl Böttcher
hat am Dienstag mit dem Dampfer Herzog eine feuilletoniſtiſche
Studienreiſe Rund um Afrika angetreten Dabei gedenkt er Transvaal
dem Orange Freiſtaat Kapland all jenen Ländern welche jetzt im
Vordergrund des geſammten politiſchen Jntereſſes ſtehen beſondere Auf
merkſamkeit zu widmen Auf dieſer Exkurſion wird er gleichfalls wie auf
ſeiner kürzlich beendeten WeſtindienFahrt von ſeiner Gattin begleitet
Wir hoffen bereits in Kürze den erſten Reiſebericht zum Abdruck bringen
zu können

Nicht Falb ſondern ein anderer Der bekannte in Gotha
wohnende Meteorolog Herr Habenicht hat jetzt ſeine neueſte Wetterprognoſe für die kommende Zeit veröffentlicht Sur die Monate Juni und

Juli hatte er eine im großen und ganzen ziemlich hohe Temperatur die
aber mit vielen Niederſchlägen verbunden ſein ſollte in Ausſicht geſtellt
und darin bis jetzt auch namentlich was den letzteren Punkt anbelangt
im Allgemeinen Recht behalten Die Prophezeiung für die folgenden
Monate lautet nun folgendermaßen Heiße und trockene Witterung im
Auguſt ſodann ein anhaltend ſchöner Herbſt bis in den November hinein
dem aber ein harter ſchnee und eisreicher Winter folgen dürfte

Tuisconia Ein recht gemüthliches und in allen Theilen zweck
mäßig eingerichtetes Heim hat ſich die ſtudentiſche Verbindung Tuisconia
in der Uhlandſtraße geſchaffen Jm Auguſt v Js wurde der Grundſtein
zu dem ſtattlichen Gebäude gel welches im Laufe des Winters von
Herrn Baumeiſter Fahro aufgeführt und jetzt in ſeinem inneren Ausbau
und auch hinſichtlich der Ausſtattung fertig daſteht Parterre liegen die
jenigen Räumlichkeiten welche für Geſellſchaftszwecke beſtimmt ſind Zu
nächſt betritt der Beſucher ein hübſches Kneipzimmer daneben liegt ein
großer ſchöner Saal welcher durch Thüren derart mit dem Kneipzimmer
verbunden werden kann daß die ſonſt getrennten Lokale einen Raum
bilden in dem bequem 120 Perſonen Platz finden Sowohl in dem Kneip
zimmer wie im Saale iſt übertriebener Luxus vermieden beide Räume
ſind aber unter Anwendung geeigneter Mittel außerordentlich behaglicheingerichtet Enbleme der S ſowie eine große Fülle Photo

graphien aktiver und inaktiver Verbindungsbrüder welche neben anderen
größeren Bildern in geſchmackvoller Anordnung die Wände ſchmücken ver
leihen dem Ganzen einen wohnlichen Charakter Den Geſellſchaftsräumen
ſchließen ſich die erforderlichen Nebenräume Garderobe Buffet c an
Darunter liegt in unmittelbarer Verbindung damit die Küche Haus
mannswohnung und die ſonſtigen Wirthſchaftsräume Die Fenſter des
Saales führen nach einem ſchmucken Gärtchen An der einen Seite
des Gartens iſt eine überbaute Kegelbahn errichtet die zum Theil unter
dem Saale hinweg geht Jn den oberen Geſchoſſen befindet ſich zunächſt
ein ſchönes helles Leſezimmer eingerichtet in welchem die umfangreiche
Bücherei der Verbindung untergebracht iſt deren Benutzung ſämmtlichenVerbindungsmitgliedern ſeibſwer tändlich jeder Zeit frei ſteht Weiter ſind

6 Zimmer als Wohnungen für Verbiudungsmitglieder eingerichtet Auch
dieſe Wohnzimmer ſind einfach eingerichtet die Ausſtattung iſt aber eine
recht zweckmäßige ſo daß die Zimmer einen wohnlichen Aufenthalt ge
währen Das Tuisconenhaus iſt von einem freien Verein fen andeſſen Spitze Herr Profeſſor Dr Strien ſteht Morgen ſive ie Ein
weihung des Hauſes in Verbindung mit der Feier des 40 jährigen
Stiftungsfeſtes der Tuisconia ſtatt an welcher natürlich eine große
Anzahl inaktiver Mitglieder der Verbindung als Gäſte erwartet werden
Heute Abend findet bereits ein Begrüßungskommers in der alten Kneipe
dem Weißbierſalon ſtatt Morgen Vormittag wird ein Feſtzug von der
alten Kneipe nach dem neuen Hauſe veranſtaltet Hierauf vollzieht einer
der Gründer der Verbindung Herr P emer de la RoiSchweidnitz die
Einweihungsfeier Dann findet ein Feſtmahl ſtatt Uebermorgen ſchließtdas Stiftungsfeſt mit einer Nachfeier auf der Peißnitz und in rot

Deutſcher Braunkohlen Jnduſtrie Verein Der ſoeben er
ſchienene Geſchäftsbericht des Vereins läßt ſich über die Arbeiterverhältniſſe
wie folgt aus Jm Berichtsjahre ſind in allen dem Vereine angehörigen
Braunkohlen Bezirken Störungen in dem Verhältniſſe zwiſchen Arbeitgeber
und Arbeitnehmer nicht vorgekommen Jn den großen Steinkohlenbezirken
im Oſten und Weſten Preußens verlief auch das Vorjahr in ruhiger
Weiſe wodurch die Verhältniſſe der rer wohl
günſtig beeinflußt wurden Jn der Niederlauſitz lag für die Bergarbeitereine Senuchung durch den ſogenannten Generalſtrtte Weberſtrike in

Cottbus vor der dieſelben aber zu widerſtehen wußten Für die Weber
fiel der Strike ungünſtig aus Anfang Juni v J fand ein internationaler
Bergarbeiter Kongreß in Paris ſtatt auf welchem die Einführung des ge
ſetzlichen 8Stundentages von der Majorität der Vertreter gegen den Ein
ſpruch der engliſchen Delegirten beſchloſſen wurde Jm December v J
nahm die Königliche Staatsregierung Veranlaſſung gegen das zunehmende
agitatoriſche und anfpruchsvolle Auftreten der ſozialdemokratiſchen Partei
durch Auflöſung der Berliner Wahlvereine und des Vorſtandes der ſozial
demokratiſchen Partei vo Wenn man über den Werth dieſer
Maßregel verſchiedener Meinung ſein kann ſo glauben doch auch wir

General Anzeiger für Halle und den Saalkreis
daß es an der Zeit iſt die Politik der Verſöhnungsverſuche aufzugeben
und ſich zu einer ſolchen der energiſchen Bekämpfung jedweder ungeſetz
lichen Ausſchreitung zu bekehren Jnnerhalb der ſozialdemokratiſchenParteiorganiſation Und auch im Vorjahre wieder viele bedenkliche Er

ſcheinungen zu Tage getreten wie Arbeitseinſtellungen in den eigenen
Werkſtätten Konkurſe Unterſchlagungen u dergl daß bei ruhigen beſonnenenArbeitern das Vertrauen zur Pale erſchüttert worden iſt und ihnen die
Augen über die Mangelhaftigkeit aller menſchlichen Einrichtungen wohl auf

gegangen ſein werden Der im Jahre 1894 in Amerika zum Ausbruch
nene große Kohlenarbeiterſtrike an welchem ſich 25 207 Arbeiter be

heiligten hat nach den inzwiſchen bekannt gewordenen Berechnungen den
Arbeitern einen Verluſt von 1693000 Dollars gebracht und die meiſten
derſelben ſahen ſich ſchließlich gezwungen die Arbeit zu den alten Be
dingungen und Löhnen wieder aufzunehmen während ein zweiter Theil
mit herabgeſetzten Löhnen zufrieden ſein mußte und ein dritter Theil gar
keine Arbeit wieder fand egen Einbehaltung des Lohnes von jugend
lichen Arbeitern war von uns im Vorjahre berichtet Auf die ſ Z an
den Kreis Ausſchuß des Kreiſes Zeitz gerichtete Eingabe mit
Beifitgung eines Statutenentwurfes ging unterm 25 Mai vorigen
Jahres Antwort ein in welcher derſelbe bemerkte daß er zu
ſeinem Bedauern den gemachten Vorſchlägen keine Folge geben könne
SWprg werden die vereinsſeitigen Beſtrebungen beendet Die vom

ereine getroffene Einrichtung Arbeitsnachweis zu vermitteln iſt hauptſächlich
von Betriebsbeamten benutzt worden und gingen 28 bez Perſonalmeldungen
ein von denen es gelang die größere Anzahl in befriedigender Weiſe zuerledigen Wegen Beſchaffung guter Arbeiterlektüre ging vom Central Verband

deutſcher Jnduſtrieller unterm 10 Juli v Js nnter Ueberſendung einiger
Exemplare der Deutſchen Arbeiterzeitung eine neue Anregung ein auch
wurde vom Verein zur Verbreitung guter Kolportage Litteratur eine An
zahl von Schriften Feierſtunden u ſ eingeſandt Der Vorſtand be
ſchäftigte ſich W mit der Angelegenheit und wurden auch von Ver
einsmitgliedern Anregungen hierzu gegeben Die Angelegenheit wird
dauernd vom Vereine mit Aufmerkſamkeit verfolgt

Studentiſcher Guſtav Adolf Verein Jn der am Montag
ſtattgehabten vierten Sitzung hielt Herr Paſtor Simſa einen Vortrag
über Johannes von Nepomuk eine typiſche Geſtalt aus der römiſchen
Heiligenwelt Dieſer heilige Nepomuk ſo führte der Vortragende aus
ſei typiſch für die Entſtehung mancher Heiligen und ihrer Culte Der
den die röm Kirche in Böhmen als Schutzpatron anruft hat nie exiſtirt
er iſt nach einem wirklichen Johannes von Ponnae der 1493 als Kanztiſt
ein Opfer ſeines Berufs ward fingirt Nachdem das böhmiſche Volk durch
gefälſchte Geſchichtsbücher Wenzel Hajeks Chronik und Balbinus Biographie
des Nepomut und erfundene Legenden zum Cult dieſes Heiligen gekommen
war erreichten die Jeſuiten 1719 die Beatification und 1729 die Kanoni
ſation und ſo iſt dieſer angebliche Heilige von großer Bedeutung für die
Römiſchen in Böhmen geworden

r Der Haus und Grundbeſitzer Verein in Giebichenſtein
hielt vorgeſtern im Reſtaurant Lüderitzberg ſeine Monatsverſammlung ab
Dieſelbe war nur mäßig beſucht was lediglich auf die heiße Jahreszeit
zurückzuführen iſt Zunächſt wurden Gemeindeangelegenheiten erörtert
insbeſondere die Beſchlüſſe der letzten Gemeindevertretungsſitzung Die
Beſchaffung eines Sprengwagens iſt bekanntlich mit Rückſicht auf das hohe
Objekt von der Gemeindevertretung abgelehnt worden Demgegenüber
wurde von verſchiedenen Seiten betont daß es bei anhaltender Trockenheit
wohl nothwendig erſcheine daß von Zeit zu Zeit einmal geſprengt würde
namentlich in ungepflaſterten Straßen Beſonders in dem noch un
rer Theile der Triftſtraße mache ſich dieſer Uebelſtand ſehr fühlbar

on anderer Seite wurde entgegnet daß man zunächſt alle Straßen
pflaſtern und dann erſt ans Sprengen derſelben denken ſolle Es wurde
beſchloſſen den Ausbau der vorgedachten Straßenſtrecke für nächſtes Jahr
bei der Gemeindevertretung in Antrag zu bringen Sodann diskutirte
man noch über die Rechtmäßigkeit der Erhebung von Straßenausbau
koſten Von den Gemeindevertretungsſachen intereſſirte dann noch die vom
Gemeindevorſtande in Antrag gebrachte zur weiteren Prüfung an denſelben
zurückverwieſene Verſicherung der Wittwen der Gemeindebeamten Die
erfolgte Einrichtung der Polizeiwachtſtube begrüßte man beifällig ebenſo
die angebrachten Tafeln in der Uferſtraße das Schrittfahren in derſelben
während der Sonn und Feſttage Nachmittags betr was nach einer
Lokalpolizei Verordnung verboten bisher aber nur wenig reſpektirt wordeniſt Darauf wurden Erfahrungen beim uartalswechſel ausgetauſcht und

die Einführung der PränumerandoMiethszahlung empfohlen Der Ab
ſchluß eines ſchriftlichen Miethsvertrages müßte in jedem Falſe erfolgen
um die Hausbeſitzer vor Nachtheilen zu ſchützen Das neue bürgerliche
Geſetzbuch e die Jntereſſen des Hausbeſitzers noch weniger wiedas heutige Recht Man müſſe ſich deshalb ſchon jetzt mit den be ügüchen

Beſtimmungen vertraut machen und namentlich kürzere Miethstermine ingeeigneten allen einführen Demnächſt ſprach man noch über Hypotheken

verhältniſſe und gab den Mitgliedern anheim wegen Erſtrebung eines
niedrigeren Zinsfußes ſelbſt das Erforderliche veranlaſſen zu wollen
Oeffentliche Kaſſen ſeien bei Aufnahme von Darlehen ſchon deshalb zu
bevorzugen weil hier die ſogen Vermittelungs Proviſion nicht erhoben
werde Zum Schluß wurde noch beſchloſſen in dieſem Jahre noch ein
Kinderfeſt zu veranſtalten und das Weitere in der nächſten Sitzung zu
beſprechen

r Polizeiwache Mit Anfang dieſer Woche iſt in Giebichenſtein
eine Polizeiwache eingerichtet und damit einem ſchon längſt beſtehendenBedürfniſſe entſprochen worden Dieſelbe befindet ſich im Kidgeſchoß des

Amtshauſes und iſt auch an das öffentliche Fernſprechnetz angeſchloſſen
Vermiethung Jn dem heute im Stadtſekretariat angeſtandenen

Termine zur anderweiten Vermiethung der z Z an den Barbier
herrn Geißler vermietheten Räumlichkeiten im ſtädtiſchen Grundſtücke
Rathhausſtraße 17 beſtehend aus 1 Ladenraum 1 Stube 1 Kammer
und 1 Küche im Vorderhauſe 2 Stuben 2 Dachkammern 1 Torfgelaß
und Kellerraum im linken Seitengebäude iſt nur der Viktualienhändler
Herr Karl Deparade von hier erſchienen welcher 400 Mk Jahres
miethe geboten hat Der bisherige Miethszins beträgt 825 Mk

Wagenauffahrt Wie wir bereits mittheilten feiert das Corps
Normania in der gert vom 27 bis 30 Juli ſein 50jähriges

Stiftungsfeſt Ueber die Wagenauffahrt welche am 29 Juli aus
dieſem Anlaſſe ſtattfindet iſt noch mitzutheilen Die Auffahrt nimmt Nach
mittags um 3 Uhr ihren Ausgang vom Königsplatze Stadtſchützenhaus
und geht durch die Königſtraße Poſtſtraße obere gr Steinſtraße Magde
burgerſtraße Leipzigerſtraße Markt Neunhäuſer untere gr Steinſtraße
alte Promenade Geiſtſtraße Bernburgerſtraße Mühlweg Ziegelwieſe bis
zur Peißnitzfähre wo Gondeln bereit liegen zur Waſſerfahrt nach der
Saalſchloßbrauerei An der Spitze des Wagenzuges reitet das Trompeter
corps der 12 Huſaren in hiſtoriſchen Koſtümen Ferner begleiten Chargirtedes Corps den aus etwa 40 Wagen beſtehenden Zug zu Pferde

Turneriſches Bei dem am Montag in Apolda anläßlich des
Kreisturnfeſtes ſtattgefundenen Wettturnen errangen von Halleſchen Turnern
Preiſe die Herren W Heintze und O Thielicke vom Allgemeinen

e Turnverein Max Frick vom Jahn ſchen Turnverein und
engler und Bierwiſch vom Kaufmänniſchen Turnverein

Verkehrsſtörnung Geſtern Mittag brachen auf der Berlinerbrücke
die Speichen eines Hinterrades des mit Langholz beladenen Wagens des
Fuhrherrn Behr Es mußte eine Umladung vorgenommen werden wo
durch eine theilweiſe Verkehrsſtörung entſtand

Sie ſind wieder da Wie wir geſtern berichteten waren aus dem
Garten des Herrn Geh Medicinalrath Profeſſor Dr Gräfe in der
Lindenſtraße ein zweijähriges Crocodil ſowie eine braungeſchuppte
Schlange verſchwunden Die eifrigen Nachforſchungen nach den beiden
werthvollen Ausreißern ſind von Erfolg geweſen Die Schlange wurde in
einem kleinen Gebüſch des Gräfe ſchen Gartens erwiſcht während das
Crocodil einen Ausflug nach einem benachbarten Garten unternommen

atte5 x Kleiner Brand Vergangene Nacht entſtand in einer Küche des

Grundſtücks gr Brunnenſtraße 62 Feuer das indeß glücklicherweiſe noch
rechtzeitig bemerkt wurde und von Grundſtücksbewohnern gelöſcht werden
konnte Der Brand iſt vermuthlich durch das Hinſallen einer Lampe
entſtanden Der Schaden iſt nicht bedeutend

Beſtohlen Dem hier durchreiſenden Stellmachergeſellen Ludwig
aus Bitterfeld wurde geſtern Nachmittag aus dem Warteſaal III IV Klaſſe
ein Packet enthaltend Kleidungsſtücke und Wäſche im Werthe von etwa
12 Mark geſtohlen L ſaß allein auf einer Bank dicht am Haupteingang
zum Reſtaurant und hatte das Packet neben ſich liegen als er genöthigt
war auf einige Minuten auszutreten Als er zurückkam war das Packet
verſchwunden

Der Beſchwerden über unpünktliche Zuſtellung des
GeneralAnzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition

in der Zinksgartenſtraße 13 anzeigen zu wollen

23 Juli
Standesamt Halle

eboten
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Aufg 421 Juli Der Handarbeiter Jgnatz Madry und Theodoſig T
Schmiedſtraße 33 Der Schneidermeiſter Konrad König und Marte
Spiegelſtraße 2 Der Bäcker Guſtav Hoff und Eliſabeth Schmidt Thor
ſtraße 25 und Saalberg 7 Der Handarbeiter Hermann Funk und Anna
Bergner Jägerplatz 34 und Hagenſtraße 7 Der Kaufmann Karl Schenk
und Martha Roehm Pfälzerſtraße 23 Der Handarbeiter Friedrich Märtens
und Chriſtiane Schubert Steinweg 36

Eheſchließungen
21 Juli Der geprüfte Lokomotivheizer Emil Richter und Faniy ree

Krauſenſtraße 15 und Moritzkirchhof 6 Der Kaufmann Karl Kleemann
und Martha Rottig Hildesheim und Germarſtraße 4 Der Königl Kataſtereichner Guſtav Gottſchalk und Eliſabeth Käſtner Eisleben u Martin

raße 9
Geboren

21 Juli Dem Kaufmann Reinhold Wengler eine T Marie Emmy
Gottesackerſtraße 17 Dem Bahnarbeiter e eine T Anna
Margarethe Töpferplan 6 Dem Handarbeiter Albert Sköcklein eine T
Elſe Martha Mangsfelderſtraße 43 Dem Tiſchler Paul Schimpf ein S
Adolf Franz Walther Glauchaerſtraße 19 Dem Handarbeiter Augu
Höhne ein S Kurt der Schloſſerſtraße 165 Dem Hotelier PaWalter ein S Paul Her ert Gr Wallſtraße 42 Dem Poſthilfsboten

ermann Henſchel ein S Oskar Hermann Walther Ernſt Schloßberg 3
em Handarbeiter Emil Staudtmeiſter eine T Erna Elſe Dryander

ſtraße 30 Dem Eiſendreher Albert Haederich ein S Albert Erich Wörm
litzerſtraße 106 Dem verſtorbenen Bremſer Emil Henning ein S Guſtav
Friedrich Emil Grünſtraße 30 rb

en
21 Jult Der Handelsmann Aungu Henning 45 H Klinik Des

Böttchermeiſter Hermann Hoyer T Margarethe 7 Berlinerſtraße 10
Des verſtorbenen Knecht Chriſtian Holter S Chriſtian 12 Klinik Des
Schloſſer Max Wohlleben S Kurt 2 Leipzigerſtraße 94 Der Weber
Gottfried Wollmann 81 4 Klinik Der Häandarbeiter Wilhelm Ketter70 J An der Univerſität s Des Invalid Karl Brendel T Martha
6 Glauchaerſtraße 11 Des Handarbeiter Otto Werkling T Minna
5 J Gr Wallſtraße 42

Telegramme und letzte RHachrichten
Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Bureau

Alt Anſſee 22 Juli Der geſtern zum Beſuch des Reichs
kanzlers Fürſten Hohenlohe eingetroffene Goluchowski hatte
mit dem Reichskanzler eine längere Unterredung nahm an der
Mittagstafel theil und reiſte Abends nach Jſchl zurück

Hammerfeſt 22 Juli Ein Dampfer hat Spitzbergen
beſucht und iſt bis zum 18 ds Mts dort verblieben Auf Spitz
bergen herrſcht abwechſelnd Regenwetter Nebel und Sturm es

war aber nicht kalt Andrse wird morgen anfangen den
Ballon zu füllen und am Montag den 27 Juli aufſteigen ſofern
es die Wetterverhältniſſe erlauben

Sofiag 22 Juli Die Miniſterkriſe erſcheint unabwendbar
Der Handelsminiſter Natſchewitſch will auf keinen Fall im Amte
bleiben und man behauptet mit aller Beſtimmtheit daß auch der
Kriegsminiſter Petrowo gehen wird Das bedeutet die Löſung der

Emigrantenfrage im Sinne Rußlands was in der Armee
eine ſtarke Bewegung verurſachen würde Von Bedeutung
erſcheint auch daß Radoslawow wieder an Einfluß gewinnen ſoll
Sobald Fürſt Ferdinand aus Karlsbad zurückkommt erwartet man

hier große Veränderungen
Athen 22 Juli Der kretenſiſchen Nationakl

verſammlung wohnten auch die muſelmaniſchen Abgeordneten
bei Die Verſammlung nahm die Ernennung verſchiedener Kom
miſſionen vor und wird nach der heutigen Sitzung bis zum Ein
treffen der Antwort der Pforte auf die Reklamationen der Kretenſer

nur der Form nach tagen Seit Sonnabend iſt kein Zuſammen
ſtoß zwiſchen den türkiſchen Truppen und den Aufſtändiſchen vor
gekommen

Mittheilung von Hirſch s Depeſchen Bureau
Berlin 22 Juli Der Volksztg zufolge fand Dienstag

früh im Grunewald ein Piſtolenduell zwiſchen einem bekannten
böhmiſchen Badearzt und einem Chemiker aus Berlin ſtatt
Die Bedingungen waren ſehr ſcharf beim zweiten Kugelwechſel
wurde der Chemiker durch einen Schuß in den Unterleib ge
troffen Sein Zuſtand iſt nicht beſorgnißerregend Der Arzt ſoll
den Chemiker infolge eines Eheſcheidungsprozeſſes gefordert haben

Paris 22 Juli Die radikalen Blätter bedrohen den
Prinzen Heinrich von Orleans mit Ausweiſung falls
er noch einmal wie beim Begräbniß des Marquis Mores ſich
vom Publikum acclamiren laſſe Die konſervativen und
monarchiſtiſchen Blätter erklären der Prinz ſei als franzöſiſcher
Bürger im Vollgenuß ſeiner bürgerlichen und politiſchen Rechte
Jm Uebrigen ſei es der radikale Miniſter Bourgeois geweſen der
das Kreuz der Ehrenlegion an die Bruſt des Prinzen geheftet habe

Lille 22 Juli Geſtern begannen die Verhandlungen des
junimiſtiſchen Sozialiſtenkongreſſes 110 ſozialiſtiſche Ge
meinderäthe haben ihre Sympathieen übermittelt Aus Belgien
werden Van der Velde und Picard erwartet

Hamburg 21 Juli Das hieſige Druckertheater kündigt
zum Freitag die Aufführung eines den Abend füllenden Senſations
dramas Die Geheimniſſe eines Ceremonienmeiſters
an welches bekannte Berliner Vorgänge behandelt

Wien 21 Juli Das Neue Wiener Tagblatt erfährt aus
erſter Quelle daß entgegen anderweitigen Meldungen die Ver
lobung des Königs Alexander von Serbien mit der Prin
zeſſin Helene von Montenegro ſchon Anfang Auguſt gelegentlich
des Beſuchs König Alexanders in Eettinje ſtattfindet

Paris 21 Juli Miniſter Barthou verweigert dem
Pariſer Stadtrathsbeſchluſſe für die Beſchickung des
Londoner S ken den hieſigen Berufsgenoſſenſchaften 10000 Fres zu bewilligen feine Beſtätigung

Paris 21 Juli Jm Tuileriengarten ereignete ſich heute
Abend ein Liebesdrama ein eleganter Herr in den Vierzigern
gab drei Nevolverſchüſſe auf eine junge Dame ab die mit blutigem
Geſicht niederſank Hierauf feuerte der Mörder anf ſich ſelbſt und
wurde verwundet der Polizei übergeben Bisher iſt weder die
Jdentität des Thäters noch des Opfers konſtatirt

Odeſſa 21 Juli Jn Sebaſtopol wurden über 400
nach Rußland zurückkehrende Mekkapilger in Quarantäne
genommen Die Maßregel erfolgte aus dem Grunde weil auf
dem Schiffe welches die Pilger aus Konſtantinopel beförderte
ſechs Cholerafälle mit tödtlichem Ausgang vorgekommen ſind
Die Verwaltung der Kursk Sebaſtopolbahn hat eine ärztliche
Kommiſſion nach Sebaſtopol entſandt

London 21 Juli Die Königin Victoria kam heute von
Windſor nach London um der Hochzeit der Prinzeſſin Maud
beizuwohnen Bei der Abreiſe von Windſor gingen die Pferde
desjenigen Wagens in dem die indiſche Dienerſchaft der Königin
fuhr durch wobei der Wagen umgeworfen und der Kutſcher und
ein Jndier verletzt wurden Kurz nach der Ankunft der Königin
im Buckingham Palaſt brach im vierten Stock des Palaſtes ein
nur garee Feuer aus Daſſelbe wurde auf ein Zimmer beſchränkt
und bald gelöſcht



Seite 4 Donnerstag General Suzeiger für Halle and deu Saalkreis

Grosser Räwmungs Ausverkauf wegen Aufgabe des Geschäftslokals
Sämmtliche Artikel wer um das große Lager zu räumen zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen verkauft
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weſte Gelegenheit zum Einkauf von garnirten und ungarnirten Damen und KRinderhüäten Blusen
Sonnenschirmen Handarbeiten u ſ w

Fl Berg Co Halle a 53 h 15des Pr V und fGonoum Verein für Halle und VUmgegend

TFreyberg s Brauerei
empfehlt Lager Münchener u Pilsener Bier

a Flasche 10 Pfg

Porter Bier rauf der diesjährigen Kochkunstausstellung in Berlin
mit der 0lIdenen Mednillie prämürt

Voertr a d h Berlin in Alt Berlin Haus Nr 49

feinste Braunschw Dauerwanre Pfd 1,35
Delikatess Lanceheschinken Westfäl Dauerschiuken

frische Tomnaten Pfrsiche Melonen grüne Nüsse
Weintrauben Engl BleichselleryHRimbeer Johannisbeer und Kirschsaftfeinsten Frankfurter Apfelwein

empfehlenrot Broskowski

r v ze ää MBerliner Gewerbe 2
Ausstellungs Lotterie

3 Hauptgewinne Si W 25000 Mk 15000 Mk 10 000 Mtinsgeſammt 11 482 Gewinne l
im Geſammtwerthe von 250 000 Mk

M Original Loose à Mk II Loose für 10 Mk 5
Porto u Liste 30 Pf 4empfiehlt und verſendet 2

G A Findeisen 2
Cigarren Geschäft 2Leiprigerſtr 11 Eche Bl Sandberg 2bPiliale des General Anzeiger 8

ä
e e

i

Wegen Umbau und Vergrößernng
meiner Räumlichkeiten

IIöhöl Ausſörran

zu bedeutend herabgeſetzten
theilweiſe

unter Koſtenpreiſen
Preisrouvant

einer t Einrichtung in
Nußbaum irke oder Mahagoni1 ieiderſchrank hochfein
1 PVertikow reich verziert
1 gr Vſcileripiegei m Aufſ

und 5Schräukchen
1 Sopha mit Damaſt Rips od

Fantaſieſtoffbezug
1 ovaler Stegtifch doppelſäulig
6 Stühle polirt
2 Bettſtellen mit Sprungfeder

matratzen und Keilkiſſen
1 Waſſchtoilette
2 Stühle und
1 Kammertiſch

Preis 275 M
treng sol cBedienung
Coulant Zahl Bedingungen,

M Resoh Nöhbelfahr

Halle a S5 Leipzigerſtr II

Aus erster Hand
verſende jedes Maß feinſte TuchBuckskin Oheviot Kuamm
arn u PAlIetotstoſre zu Orig

Fabrikpreiſen an Private Muſter franco
Paul Emmerich Tuchfabrikant

Spremberg Laus

Für Anbemittelte
Sprechſt 12 1 Uhr

Zahnoperationen unentgeltlich
Gebiſſe Plomben nur die Auslagen

A BRothe
An der Univerſität Z3 part

früher bei Prof Hollaender

Frau Edel Pſirsiche,
Vorzügliche Bowlen Weine

ZTeltiuger Flasche 65 Pfg Königomosel 55 Pfg
bei Abnahme von 12 PFlaschen 5 Pfg billiger

Sprengel Rink
empfehlen frischen Portland Cement inZn Bauten Säcken in und To fenerfesten Cement

engl blauen und rothen Dacenschiefer Lehestener Dach
scehiefer Dachpappe Steinkohlentheer Steinkohlenpech
Asphalt Gondron Gyps Oreosot Kientheer Thonröhren
und Fagonstücke engl und dentsche Chamottesteine Ohn
mottemörtel zu den billigsten Preisen
Klinkhardt Schreiber Neue Promenade 12neben der Volksschule Forveprocher 203

Gr udle Gonaſc vorzügl Qual offeriren ab Lager oder frei Haus
billigst Klinkhardt Schreiber Bauhbof

Wagenlackirerei Bröffnung
Einem hochverehrten Publikum von e7 und Amgegend zeige ich hier

mit ergebenſt an daß ich hier Deyſtraße Fischer s Reſtaurant eine
Wagenlackirerei

röffnet habe Es wird mein eifrigſtes Beſtreben ſein das mich beehrende Publikum
nur mit den ſauberſten Ausführungen bei billigſter Preisberechnung zu bedienen

Reparaturen ſchnell und billig ſowie Ausführung ſämmtlicher Wagenarbeiten
Sattlerei Schmiede und Stellmacherei Mit der Bitte mein Unternehmen gütigſt
unterſtützen zu wollen zeichne Hochachtungsvoll

Rucioiph Zahn Wagenlackirerfrüher in den Kgl Hofwagenfabriken Potsdam Abe eheim und Cöthen in Anhalt

chafſtädt im Juli 1896

Restaur Rallesche Actien Brauerei
Heute Mittwoch den 22 JZuli Abends

4

mimbeersaft
Ercdheersaft
Kirschsaft

mit f Raffinade eingekocht
à Pfd 50 Pfg empfiehlt

Ferd Rille e
Kaſſeler Rippeſpeer
mild geſalzen friſchen Kalbsbratengekoch chte Zunge

rohen und gekocht Schinken

Lachsſchinken Mortadella
div Braten garnirte Schüſſeln

in beſtem Arrangement empfiehlt

J j Hoflieferant10 86 Leipzigerſt 77
Fernſpr 166

5 n W BunirnApotheker H Dunkel s

Hühneraugenmittel
ſeit vielen Jahren bewährtes ſicheres
Mittel zur vollſtändigen ſchmerzloſen Ent
fernung von Hühneraugen und Hornhaut

Jn Flaſchen à 50 mit Gebrauchs
Anweiſung
Adler Apotheke Geiſtſtraße 15

jantkrankheiten Rheumatismus rheum Lähmungen
geh Krankh MRannesſchwäche
Magenleiden etc bisher keine Hilfe
fand verlange mein hierüb belehrend
Buch gegen Einſendung v 50 Pfg in
Briefmarken wird verſchl u fr zugeſ

A Pansch Hamburg
Babnbofſty

Cig arrenAr I7 g Smokers Nr 17

Vorzüglichſte 7 Pfg Qualität empfiehltp losig 50Pfg 100Skck 4 ,50 k

Benno DinglerGeiſtſtr 42 EckeNational Theat Poſſage

Ausverkauf
von Armeelieferungen übrig geblieb
blauleinener Mannesſchürzen
Stck 75 Pfg Hoſenträger Paar
30 und 40 PfgSchnavel Grünberg

Leipzigerſtr 21

Tràäber
kann dauernd liefern

meiner Inſtrumente ſeit 1887 in den

I Lüders

Donnerstag den 23 d

Grosses
W Prim

Friedrichſtr 67 E

Entree 30 Pf
Um zahlreichen Zuſpruch bitten

Der Vorstand

Auch ſind im Auguſt noch 2 Sommerwohnungen zu vermiethen

Saulscſilossbrauerei
Giebichenstein

Sonnabend den 25 Juli 1896Feier der Schlacht bei Uettingen und

T ſ15jähriges Stiftungsfest S
des Vereins

ehem Kameraden Magdeb Füſil Reg Avr 56
Gr patriotiſches Concert

ausgeführt von der ganzen Kapelle des Füſil Regiments Nr 36

Grosses
Schlachten und Pracht Keuerwerk

Nach dem Feuerwerk U Ball lZutritt Jeder mann geſtattet Eintrittskarten z zu en bei H Heuer

alander Gr Steinſtr 44und Abends an der Kaſſe

Bekanntmachung
Um Jrrthum vorzubeugen mache ich hiermit bekannt daß ſich der Verkauf

änden des Herrn

eittelſtraße 9befindet und hat ſelbiger für Halle a S den lin Verkauf

alle andern von meiner Firma zum Verkauf angebotenen Pianinos ſind nicht von
mir geliefert und ſind eventl gebrauchte ältere Jnſtrumente

G Sohwechten eStadttheater Terrasse
ts Abends 8 w Pingrttt

reichmu moncert wähltem Pera
CarrI

Heute Donnerstag Abends S Ahr

Frei Concert
as haus zur Dölauer M aicle

Minuten von Station Haide
Dölauſchöner ſchattiger Garten mit Colonnaden

Kegelbahn Spielplatz für Kinder und ſchöner Geſellſchafts Saal
Stets ff Speiſen u Getränke

H Langrock
D O

C Pötzſch Bölbergaſſe 8

Aufaug 8 Uhr

Der Gaſtwirth

Der jüngste Lieutenant
Walhalla Theater

Direktion Kiehnrd Uubert
Elite Spielplan

Die Max Franklin Truppe Bravour
Parterre Akrobaten Die Geſellſchaft
Jußtus Preſto Pantomimen Darſteller

Ar Tamin Verwandlungs Equili
briſt Brothers Bruno u Hermann
Gymnaſtiker mit chineſiſchen Spielen
Der Araber Ben Rajah Concert Schnell
maler Das Kiß Aradi Quartett
ungariſche National Geſangs und Tanz
Geſellſchaft Fräulein Gliſe Saro
Lieder und Walzerſängerin Fräulein
Hella Collier Koſtüm Soubrette
Die Herren Wuttke Maege u Münch
ſächſiſches Komiker Trio
Beginn 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr

Krystallhallen
Täglich

S Concert
der Ungariſchen Damen Kapelle

Racdetzikys
8 Damen 2 Herren

Adolf Posern

7 Mittelſtraße 7
Gänzlich neue

Eermanlagarten
Donnerstag Abend

Frei Goncerb
Hierzu ladet ergebenſt ein

H Spelling
Cafe Rheingold

Henriettenſtraße 37Grosses Frei Concorf Freyberg s Brauerei Ganz neue Damen Bedienune

des Vereins ehemaliger 36 er Fr Rahne
Sfadt Iheater len Saalsehlossbrauere

Neues Theater
Donnerstag den 23 Juli 1896 Giebichenstein

Der katholiſche Männer Verein
zu Giebichegstoin feiert am

Sonntag den 2 Auguſt er Abends8 Uhr ſein alljähriges Vereinsfest
beſtehend in

Concert Theater u Ball
Karten à 30 Pfg ſind im Vorverkauf

zu haben in Giebichenſtein bei Wilhelm
Küpper Cigarrenhandlung vis vis dem

Mohr Kaufmann L Vierwiſch Witte
kindſtr 33 J Ballhauſe Advokatenſtr 5
Abends an der Kaſſe 40 Pfg

Kinder unter 14 Jahren haben keinen
Zutritt

Der Ueberſchuß iſt für einen wohl
thätigen Zweck beſtimmt

Polniſchen Gottesdienſt und Feler
des heil Abendmahls wird am Sonntag
den 26 Juli Mittags 12 Uhr in der
Ulrichskirche zu Halle a S für die
evangeliſchen Sachſengänger abhalten

Paſtor r St Ulrich

n m Vod Ragoej
Freitag u 24 Juli

Ab 3 zurück 7 UhrNach Bedürfniß mehr Fahrten

Fahrt mit Musik Concert
u Feuerwerk

Ausſtattungen
von 150 Mk an bis zu den feinſten
guch einzelne Sekretäre Vertikow s v20 Mt Kommoden Schreibſekretäre
Sopha s Bettſtellen Federbetten
Tiſche Küchenſchr Stühle Kisſchr
Waſche e m Spiegel

ſ billig PreiſenSqueerf za e 18 Fr Nonck
M belfuhren jeder Art beſorgt billig

Aihb Lange Schillerſtr 37

n
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